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Infoblatt  
Tauchsportuntersuchung  
 
 
 
Kaum ein anderes Thema wird in der Tauchsportszene ähnlich kontrovers diskutiert wie die tauchsportärztliche 
Untersuchung. Die Standpunkte gehen dabei von A wie „Anmaßende Bevormundung“ bis Z wie „Zwingende Not-
wendigkeit“. In diesem Spektrum muss natürlich jeder seine eigene Position finden. Erschwert wird die Entschei-
dung darüber, was man selbst als sinnvolle Vorsorge erachtet leider auch durch die oft fehlende Fachkompetenz der 
Mediziner. Nicht jeder Arzt kennt die Besonderheiten der Tauchmedizin und die beim Tauchen entstehenden Belas-
tungen auf den Organismus. Die Tauchmedizin ist kein eigenständiges Fachgebiet, sondern berührt bei der Vorsorge 
im Wesentlichen die Bereiche HNO, Pneumologie und Kardiologie.  
Sicherheit sollte aber für jeden Sporttaucher höchste Priorität haben – denn nur so können Risiken reduziert wer-
den. Sichere, moderne Tauchausrüstung ist sehr wichtig, aber dadurch können Gesundheitsrisiken nicht ausge-
schlossen werden. Eine gute medizinische Vorsorge ist daher aus unserer Sicht unverzichtbar. Tauchsportler, mit 
erhöhten Gesundheitsrisiken (z.B. Rauchen und Übergewicht), die vielleicht schon Herz- / Kreislauferkrankungen 
haben bzw. hatten oder die auf regelmäßige Medikamenteneinnahme angewiesen sind, sollten darauf bei der Un-
tersuchung besonders hinweisen.  
Vielfach kommen wir heute zu der Einsicht, dass die Tauchsportuntersuchung als ärgerliche „TÜV-Prüfung“ angese-
hen wird, die man irgendwie überstehen muss. In der Taucherszene kursieren Adressen von Ärzten, die z.B. die Un-
tersuchung auf ein Gespräch beschränken und wenn das dann auch noch im Ausland in einer fremden Sprache 
stattfindet, ist der Nutzen der Untersuchung doch sehr fraglich. Es liegt nicht in unserer Fähigkeit zu entscheiden, 
ob eine Tauchsportuntersuchung kompetent durchgeführt wurde und das Ergebnis dem Untersuchten wirklich Si-
cherheit gibt - diese Frage muss jeder Taucher für sich selbst beantworten. 
 
Gute Tauchsportmediziner 
Wie schon zuvor geschrieben, kann man nicht grundsätzlich Ärzte bestimmter Fachrichtungen empfehlen, denn es 
gibt heute eine Vielzahl von tauchenden Ärzten unterschiedlicher Ausrichtung, die sich intensiv mit der Tauchmedi-
zin beschäftigt haben und kompetente Tauchsportuntersuchungen anbieten. Einen guten Anhaltspunkt findet man 
aber bei der Gesellschaft für Tauch- und Überdruckmedizin e.V. .  Die GTÜM hat in Zusammenarbeit mit vielen 
Fachmedizinern und Tauchernotfallorganisationen bestimmte Vorsorgeuntersuchungen als Basis einer Tauchsport-
untersuchung definiert. Wenn Sie also keinen Hausarzt haben, der selbst Taucher ist und auch keinen entsprechen-
den Arzt kennen, raten wir zum Besuch der Internetseite der GTÜM (www.gtuem.org) – dort gibt es, neben einigen 
Informationen rund um die Tauchmedizin, eine Suchmaschine für entsprechend ausgebildete Ärzte in der Nähe 
Ihres Wohnortes.  
 
Gültigkeit des Attests 
Die Gültigkeit legt der untersuchende Arzt fest. Allgemein ist ein Attest bei Tauchern <40 Jahren 3 Jahre und da-
nach 1 Jahr gültig. Bei Tauchausbildungen und oft auch bei Tauchgängen mit einer Tauchbasis wird ein Attest ver-
langt, dessen Ausstellung maximal 1 Jahr zurückliegt. 
 
Die Kosten 
Grundsätzlich sind die Mediziner natürlich frei in der Honorarberechnung. Es ist daher stets sinnvoll den Preis vor 
der Untersuchung zu erfragen – gute Praxen haben damit auch kein Problem. In der Nähe unseres Standortes wer-
den z.B. in der Praxis Dr. Glökler, Recklinghausen, (02361)303360 GTÜM-Untersuchungen mit ca. 40 e bis 40 Jahre, 
danach mit ca. 60 e berechnet (Stand 2008). Es sind jedoch auch deutlich höhere Honorare möglich. 
 
Vordrucke für das tauchsportärztliche Attest (PADI oder GTÜM) senden wir Ihnen auf Anfrage gerne zu. Informatio-
nen zu unserem Kursangebot finden Sie auf unseren Webseiten www.scubaschool.de und www.bleigurt.de, mailen 
Sie uns info@scubaschool.de oder wenden Sie sich an unsere Infoline unter 0162 3838277 im Vodafone-Netz bzw. 
02365 205036 im Festnetz. 
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